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» »scheint
Ldienslng» Donnerstag

und Gamstag .

Adonnements - PreiS
mit den » rati» - Beilagen
Illustrierter Eon «ta, »»l«tt
- und dem -

Amtlich. Berkündiguugtblatt
durch die Post bezogen

- 96 Pfennig -
am Postschalter abgeholt ,
durch den Briefträger und

unsere Agenten
!rei ins Haus gebracht

Mst 1 .20.

andbote
Ntnsheimer Zeitung

General -Anzeiger für das
^
^ ^ ^

Elsenz - und Schwarzbachtal
Aelteste und verbreitetste Zeitung dieser Gegend . Kaupt -Insertions -Organ .

Anzeigen :
Die einspaltige GarmondM -
oder deren Raum 1b Pst
Reklamen40 Pfg . (Petitzrilc

Schluß d. Anzeigenannahme
für größere Anzeigen
Tag » zuvor 4 Uhr nachm.

Bei schriftlichen Anftagen
' st Freimarke für Antwort
- beizufügen. --

Redaktionsschluß
8 Uhr vormittags .

Telephon Rr. 11 .

Zweites Vlatt . Samstag , den Dezember H9XX -

In keiner Familie
sollteeine gut geleitete Zeitung , besonders das
Lokalblatt fehlen , das über alle Begebenheiten
aus Nah und Fern in Kürze berichtet . Seine Haupt¬
aufgabe ist es , der Allgemeinheit in nächster
Umgebung in erster Linie zu dienen und gemein¬
nützige und edle Bestrebungen zu fördern . Dabei
schenkt es aber auch den Vorgängen in weiteren
Kreisen und in allen Ländern auf politischem ,
sozialem und wirtschaftlichem Gebiete eingehende
Beachtung und berichtet über alle Ereignisse auf
diesen Gebieten in sorgfältig redigiertem Nach¬
richtenteil . Alle besonderes Interesse erreg,nden
Begebenheiten werden außerdem in Leitartikeln
in volkstümlicher , anregender und belehrender
Weise besprochen . Auf eine gediegene Unter¬
haltungslektüre wird ebenfalls großer Wert gelegt
und reichhaltiger Lesestoff darin geboten und
endlich durch Verkehrs - und Handelsberichte der
Leser auf dem Laufenden erhalten . Für den länd¬
lichen Leserkreis , der weniger Zeit und nur
wenige Pfennige für die Zeitungslektüre verwenden
will , eignet sich darum der Landbote , der nach
vorstehenden Gesichtspunkten geleitet ist und
nur 32 Pfg . monatlich kostet , besonders gut , man
bestelle darum sofort beim Agenten oder Postboten

den LänJboten (Sinsh . Zeitung) .

Kart? Köpft.
Roman von Paul Bliß .

9 , Nachdruck verboten )
„Ist meine Mutter schon auf ?" fragte er eilig .
Johann antwortete leise : „Die gnädige Frau ist

feit gestern morgen lehr krank ."
vyne weiteres stürzte Hans ins Schlafzimmer seiner

Mutter , eilte an ihr Bett und sank schluchzend nieder
an dem Lager der Mutter .

„Hans ! " rief sie glückselig, „mein Jung '
, mein lieber

Jung ' !" Und sie umfaßte ihn und drückte ihn voll
heißer Liebe an sich . „Also ist dir nichts geschehen ! Du
lebst , ich Hab'

dich wieder ! O Gott, wie danke ich dir
dafür !" Und immer wieder aufs neue umfaßte und
küßte sie ihn .

„Du bist krank , Mütterchen ?" stammelte er.
„ Nein, mein Hans , jetzt nicht mehr ! Nun ich dich

wiederhabe , nun nicht mehr ; nun bin ich gesund, ganz
gesund ! Und nun laß uns gleich sprechen — klar und
deutlich , Hans , denn ich muß jetzt wissen, um was es
sich handelt ! Und wenn du mich lieb hast, mein Sohn ,dann wirst du nun deiner Mutter alles sagen — alles ,
rückhaltlos I "

„Ja , Mütterchen, das will ich !" antwortete er fest.
Angstvoll sah sie ihn an — sein Blick erschreckte sie.
„Geh' voran ins Eßzimmer, ich bin auch gleich da, "

bat sie. Stumm ging er hinaus .
Als er im Eßzimmer den kleinen Abreißkalender eu

blickte, erfaßte ihn von neuem das Grauen — morgenwar der Wechsel fällig !
Schon nach wenigen Minuten kam sie nach .
„So , nun sprich ; aber bitte, sag ' mir nun auch alles.

Hans I Gefaßt setzte sie sich hin.
Und nun beichtete er alles, rückhaltlos alles —

nannte sich einen erbärmlichen Menschen und gelobtebei allem, was ihm heilig war , daß er nun ein anderer
Mensch werden wolle.

Gefaßt hörte sie ihn an . Und als er zu Ende war .
sagte sie : „Also, Hans , auf dein Ehrenwort hin glaube

rcy oir, v. vir jegt nur seinem Gelöbnis ernst ist."
„Ich sa, . . es dir, Mutter !"
Sie nickte : „ Und nun laß uns reden und darüber

Nachdenken , wie wir Rat schaffen, ohne daß der Wechsel
im Geschäft präsentiert wird .

"
„Ich weiß keinen Rat , Mutter, " sagte er kleinlaut .
„Aber ich weiß einen — Bruno wird uns helfen I"

rief sie plötzlich.
Verzweifelt verneinte er : „ Umsonst . Er hat mich

schon abgewiesen.
"

„Mich wird er nickt abweisen, mich nicht !"
„ Ich fürchte doch , Mutter .

"
„ Nein ! Ich fürchte nicht . Sogleich werde ich zu

ihm hinausfahren . Bitte , laß doch gleich anspannen .
"

„Soll ich dich begleiten, Mutter ? "
„Nein, ich will allein mit ihm sprechen ."
Zehn Minuten später fuhr sie nach Ruhhof . Alle

Angst, alle Nervosität war von ihr gewichen ; nun sie
ihren Liebling wieder hatte, nun sie klar sah, wo es
fehlte, wo Hilfe geschafft werden mußte , nun war sie
auch beruhigt , denn nun war ja nichts mehr zu be¬
fürchten.

Als Bruno sie kommen sah , ahnte er sogleich, was
sie jetzt schon wieder zu ihm führte.

Mit steundlichem, aber zurückhaltendem Gruß be-
willkommnete er sie.

„Ich weiß, daß Hans schon bei dir war und daßdu ihn abgewiesen hast ", begann sie, als sie in seinem
Zimmer waren , „ nun aber komme ich allein in der
gleichen Angelegenheit, und ich hoffe, Bruno , daß du
mich nicht abweisen wirst ."

„Es tut mir leid , Mutter .
"

„Hör ' mich erst ganz an ! Die Forderung deines
Bruders war unbedacht ; ich aber komme und bringe
dir eine Sicherheit. Wir wollen das Geld nur von dir
leihen , wollen es dir verzinsen, bis wir es dir zurück¬
zahlen können, und zur Sicherheit dafür verpfände ich
dir hier meine Lebensversicherung — bitte überzeuge
dich — es sind alle Jahre pünktlich bezahlt worden —
sollte ich sterben, bekommst du 75 000 Mark ausgezahlt ;
lckenkt mir der Himmel aber nock stink Iabre . io wür »

Zweites Blatt . \ . 72. ) ahrg<MA.Z
—

verschiedenes .
M (Deutsche Zeitungen nach dem Orient .) Zu
den Vermächtnissen, die Jialien den andern Völkern in
der Türkei hinlerlassen hat . gehört der Wiikungserfolg
einer nicht geringen Anzahl von italienischen Postämtern .
Ihnen fiel , wie wir den Mitteilungen des Vereins für
das Deutschtum im Ausland entnehmen, in der Zeit der
freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden sitz , krieg-
führenden Ländern ein nicht unbedeutender Aufgabcnkreis
zu . Sie sorgten u . a . auch für die Verbreitung der ita¬
lienischen Pr . sie im Orient , in dem ste für die italienischen
Zeitungen nach der Türkei und in der Türkei zu genau demsel¬
ben Abonnewenisprciswie in Italien selbst beförderten . Vor
einigen Tagen nun forderten französische Zeitungen auf,
den günstigen Augenblick des tripolitauischen Krieges zur
Stärkung des französischen Einflusses auch in der Art zu
benutzen , daß man an Sülle der ausbleibenden italienischen
Zeitungen französische Tag ' sblälter mit verstä . stem Eifer
in der Türkei verbleite . Dabei wurde ausdrücklich daraus
hingewiesen, daß den Orientalen die französische Sprache
wesentlich geläufiger sei als die italienische, daß aber der
höhere Auslandspreis der französischen Blätter im Vergleich
zu den italienischen ihre schmllere und weitere Ausbreitung
bisher gehindert habe. — Diese Mahnung sollte in Deutsch¬
land berücksichtigt werden , wenn wir sonst auch nichts
weniger wünschen , als die Erbschaft der Italiener in der
Türkei anzutreten . Die Entwicklung der neuen Epoche
im osmanischen Reich bildet dort immer mehr Kulturzentren,
überdies ist die deutsche Sprache dort schon in solchem
Umfange bekannt, das es gewiß unserem Interesse ent¬
spräche, mit dem einfachen Mittel der Italiener unsere
geistige Tageserzeugung dem Orient leichter zugänglich zu
machen.

(Verfälschter Kaffee ) Das Kaiserliche Reichs -
gesundheilsamt har in einem umfangreichen Schreiben da¬
rauf hingewiesen, daß neuerdings gebrannter Kaffee mit
Feldfrüchten , die das Aussehen von gebrannten Kaffee¬
bohnen haben, als Kaffee verkauft werde und zwar mit Bei¬
mischung bis zu 50 Prozent. Diese Feldfrüchte vornehm¬
lich Lupinen , die in der Regel als Gründünger verwandt
werden , sind als Nahrungs- und Genußmittel absolut
wertlos. Sie werden zu dem Zweck zugesetzt , um

^
dem

Hersteller einen Gewinn zu verschaffen . Unter Umständen
find diese Zusätze sogar gesunvheils,chä->lich. Der Verein
Deutscher Kaffee - Groß - Händler und Röster e . V . mit

em Sitz in Köln bi . *. alle Fälle von Fälschungen . *01
der der nächsten Boliz . ' Hörde >*' ,zuteilen.

Marktb . ichte.
SinSIc Dez . Marktpreise . Landbutter per Pfund

1 .25 «# , stäche 0 er 1 Stück 8 Ä, Schweinefleisch per Pfund
80 H . Rindflei 'cb per Pfund 86 X Kalbfleisch per ökund 90 3t

oen mir schon bet Lebzeiten 50 000 Marl ausdezahlt
werden — hier, bitte, sieh das durch ; du wirst finden ,
daß ich die Wahrheit gesagt habe. Und ich hoffe , daß
du gegen solche Sicherheit das Geld geben wirst ; natür¬
lich könnte ich das Geschäft ja auch mit jedem fremden
Menschen machen , aber das geht nicht gut , da das
unserm geschäftlichen Renommee schaden könnte, das
siehst du wohl ein , nicht wahr ?"

Einen Augenblick sah er sie sprachlos an , denn auf
dieses Anerbieten war er nicht gefaßt.

Endlich ftagte er : „Und wenn ich nun auch dir
einen ablehnenden Bescheid geben würde , Mutter ? "

Ruhig und fest antwortete sie : „Dann müßte ich
eben, so schwer es mir wird , zu einem fremden
Menschen gehen, denn das Geld muß ich unbedingt
noch heute haben , und im Geschäft soll man nichts da¬
von erfahren !" Und mit einem sanften Lächeln fügte
sie dann hinzu : „Aber ich hoffe, daß du mir keinen
abweisenden Bescheid gibst, Bruno I Als deine Mutter
bstte ich darum !"

Wie ein Stich traf ihn dieses Wort , aber er be¬
zwang sich und verbarg sein bitteres Lächeln.

Dann fragte er mit leisem Vorwurf : „Und du
gibst das , was dir ein sorgloses Alter garantiert , so
ohne weiters für einen dummen Streich deines Lieb¬
lings hin, Mutter ? "

„ Bruno , es handelt sich hier um das Glück und die
Ruhe meines Kindes !"

„Und wer garantiert dir, daß er nicht morgen schon
einen noch tolleren Streich macht ? "

„Er hat mir geschworen , sich zu ändern !"
„Und das glaubst du ihm ?"
„Ja , Bruno , das glaube ich ihm ! Er hat mich zu

lieb, um mir zum zweitenmal lo etwas anzutun l"

( Fortsetzung im dritten Blatt ).

1
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Der riesige Zuspruch,
ien mein95 Pfennigs - Bazar hat, ist 9er beste geweis für die Preis- 1

Würdigkeit meiner Artikel.
Auf folgende Artikel , die sich als Weihnachtsgeschenke besonders eignen dürften, werden zu besonders billigen Weihnachtspreisen verkauft :

Lieg . jjallchales
von 1 50 — 8 .00 Mk .

schvz . Cheuille-Chales
von 2 95—8 .50 Mb.

veissu .Jarb .Kop/chales
von 0 .95 — 2 90 Mk .

gestr . Damenvesten
von 1 . 95 — 8 .— Mk .

Me Schau- Taschentücher
lenster beachten! Sabotu .Krägchen

Kinöerhauben Kinöerschürzen
von 95 Pfg . an von 95 Pfg . an

Kinöermfitzen Damenschfirzeti
in weiß u . farbig in jeder Fagon

Sveater Corsettes
in schönen neuen Farben jede Fa $on

Handschuhe Damenkleiderväsche
in jeder Art färb. u . weiß

) !. RuSCh Willi. Deubel

Kragen n. JÄanschetten
in jeder Fagon

Cravatten
in bekannt hervorr. Auswahl

Trikothemden
nur in soliden Qualitäten

Sportstulpen
von 1 .95 Mk . an

Priel Verkauf
Hosenträger nur gegen bar.

IAAAA1AAIAAAAI
Auf Weihnachten empfehle alle Sorten

ganze Zimmer sowie einzelne Stücke in allen
Holz- und Stilarten .

Eichene Schlaf-Zimmer
besonders preiswert .

Ferner empfehle :

KleinmöbelReisearlikel
feiervaren
Schulranzen
Hosenträger

Spiegel
Ruhestühle v
div. Holzvaren.

]n Damenpromenade - Zaschen neueste ge¬
diegene Sachen .

Mr in grosser Auswahl zu änssersten Preisen.

£
.

Gmelitt
,

Möbelhandlung.

Cisenbahnstr.
Sattler - u . Tapeziergeschäft .

■wwiw rw wvü
Für
gesundes Blut , Nerven , Muskeln, Haare , Zähne
usw . Sanitätsrat Dr. IJHersberger schreibt :
, ,Jeder , der gesund bleiben und alt werden will,
muß emntüch bestrebt sein , seine sämtlichen Organe :

[

Lunge, Leber , Darm, Hirn usw . stets inüotterl
Funktion zu erhalten , und dazu ist der Nährsalz - 1
genuß unerläßlich . Preis kg M.4 .80 , Vjkg M.2 .80 ,
Probedoso M. 1.50 . — Überall erhältlich , auch

I durch Bilz Sanatorium , Dresden - Badcbeul . — Aufklärender Prospekt frei .

Bilz
Nährsalz

Rheinische Creditbank
Wredepiatz E) GldC! lb (! rC] liudwigspiatz

von Klertpapi«renHn- and Verkauf
Aufbewahrung und Verwaltung
Vermietung v. Stablfädwrn in feuerfesten Gewölben
Eröffnung von Krediten
Entgegennahme von Bareinlagen zur Verzinsung
Ausstellen v. Kreditbriefen u . Schecks auf alte Länder

'■ 1 ■ Htmabme von Spareinlagen
unter günstigsten Linsbedingungen

G . Becker'^ Buchdruckern
Sinsheim (Elsenz) beim Bahnhof

Gegründet 1839

» MW»

Celephon ilr. 11

Anfertigung von Druck- Arbeiten
Schwarz - und Buntdruck 8 Feine Ausführung
Rechnungen 8 Briefbogen 8 Mitteilungen
Couuerts 8 fldrefc- und Postkarten 8 Plakate
Programme 8 Einladungen 8 Ballkarten
Uerlobungs - 8 Gratulations- 8 Uisit- und
Crauerharten 8 Menus 8 Statuten usw.

Färbezu Hause

nurmit echten
Heitmann! Farben

j Schutzmarke : FuchsKopfim Stern.

Sfaublucbbchüller'ßrandmalereisKerbsdinittarlilffil

fff

«^ in reichhalligsier Auswahl bei:
Karl Seufert , Sinsheim .

Sf !o rVBtx
M k

ctr2o rJHustrierier Katalog ru Diensten.

'
"

.
.

..
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Menzers Sudweine
Vx Fl . Mk .

Achaia -Halvasier, Dessertwein 2 -
Blutwein , halbsüsser Krankenwein 1 .50
Camarite , herber

"
. 1 .75

Chics, griechischer Sherry 1 .30
Helios, goldgelber Dessertwein 1 .65
Mavrodaphne I 2 -
Hayrodaphne II 1.40
Korea. Bordeaux -Art 1.20
Moshato, Tohager-Art 1 .40
Sappho, rotbraun 1 .60
blauer, kräftig und herb 1 .20
Kocbmadeira 1 .50
Madeira , alt 1 .25
Malaga , rot und braun, halbe Fi. 1 .10 1.80
Marsala, extra 2 -
Portwein A , rot 1 .50
Sherry golden YP. 1 .50
Sherry golden MP. 2 -
Tarragona-Port, süss und kräftig 1 .80
Valencia, guter Rotwein - .90
Wermut , Marke Menzer 1 .50
Samos I 1.25
Samos II , bekannte Me 1 .20
Samos III 1 -

L 1 .50

.WEHTEN ,
1911 £ ~ +

Kupferberg
Gold

Ganze Flasche 4.80
Halte „ 2.20

„Neckarperle
"

Ganze Flasche

MkkM

KUPFERBER c
GOLD

Henkel-
Trocken

Ganze Flasche 4.80
Halbe „ 2.70

Burgen grün
Ganze Flasche 4 .90

.. 2.75

Schokolade gST'iäLftÄS Pralinen
Cakes in verschied. Preislagen — Freiburger Bretzel

Cig :a .rrezi
in Geschenkkistchen von 25, 50 u . 100 St . Das St . 4 — 15 Pfg .

Fabrik -

Nie der läge

Fabrik -

Niederlage

ABATSCHRRI
CIGARETTES

BADEN - BADEN

7i Liter ohne Glas Mk.
Landwein, rot - .90
Glevner, rot 1 ,-
Tiroler spezial , rot 1 .10
Troiiinger , rot 1 .10
Affenthaler , rot 1 .50
Markgräfler , weiss - .90
Kaiserstühier, weiss - .95
Durbacher , weiss 1,10

Cognac Buchholz
V2FI ' /iFl .

Weiss Etikett 1 .30 2 .25
* 1 .65 3 -

* * 1 . 85 3 .35
* * * 2 .15 4 -

Komet 2.80 5 .30
Kloster- Likör 2 .35 —
Garthauser 3 .20 —
Berliner Getreidekümmel „Gilka

“
1 .25 2 .20

Eier- Cognac 1 .90 —
Halb und Halb 1 .45 —
Boonekamp 1 .45 —
Vanille 1 .45 —
Aipenkräuter 1 - l .7o
Pfefferminz 1 - 1 .20
nur erstklassige Fabrikate in eleg .
Packungen von 10 , 25, 50 und 100 Stück .

Das Stück 1 bis 20 Pfg .

Arac , Rum, Punschessenz , Kirschwasser , Zwetschenwasser
Hnxhatdattelii, Tifilip, BananenDelikatess - und Weinkörbe Tee, Messer, Harke Teehanne

Telephon 32 Willi . Scheeder , Sinsheim Telephon 32

K
.

Blum
Inhaber Max Kohn

Sinsheim i. E.
Telephon 77.

I Damen - Wäsche
Unterrocke

Taschentücher
( empfehle als praktische Weihnachtsgeschenke.

Lose
Badische Pferde-Yerlosung, Ziehung 19. Dez. ä Hh. 1 .—
Konstanzer Geldlotterie , Ziehung 28. Dezember i Hh . I .—
Stuttgarter Geldlotterie , Ziehung 2. u . 3 . Februar 1912 i Hh. 3.—

so haken in der Exped. d. Landboten .

Jejreit
von allen Hautmireiuiglkiten und Haut -
ausscht., wie Mitesser, Finnen , Flech¬
ten , Hautröte , Bütchen , rote Flecken re .
wird man d. tä « t . Gebrauch von
Steckenpferd - Teerschwrfel - Seife

i . ßetginimn a . 8a , iUifefuut
L St . 50 Pf . bei : Apotheker Dr .
Kieffer , sowie bei I . Neust Wtw

\ 7illlngenLB.Qforzüeini LB;
■»YFriSifSWr.aTißäX

tarf in diesen Sachen

Suchen Sie Erfolg ?
dann schreiben Sie noch heute an uns und lassen sich
dm nmesten Jahreskatalog kommen . Wir versenden
ihn kostenfrei. L» ist sicherlich Ihr Bestreben , einm
guten Verdienst ,u finden . Wir haben Fahrräder mit
den leichten Aluminiumfelgen , Nähmaschinen aller
Systeme , elektrische Apparate und Taschenlampen , alle
Fahrradteile , Spiritus - Bügeleisen, Rollschuhe und alle
Nähmaschinenteile . Ihre Umgebung hat gewiß Be-

Unsere Vertretung bringt viel Geld ' ein.
Deutsche Fahrradwerke Sturmvogel G - br. Grüttuer

Berliu - Haleufee ISS
STf' •••■. -

Pferde
bewahren auch Im

Winter auf glatterBahn ihre volle
Leistungsfähigkeit
durch Lewdardt'*

[ Ongiaal -H -Stolleo | L [
mit d*r Harkt *

, Orifllnal.H«Stoll«n«Ind k
■ltb*w(hrt und Im

CMrauoh dit
biliigtttn »

Unterhalte Commifsions- Lager in

Ia. trockener Torfstreu
und empfehle solche spez . den Herren Landwirten .

Heinrich Löchner, zur Post
Ginsheim .

Friedrich Möller
Baumaterialienhandlung

empfiehlt :
Cementplatten, Mosaik- und Tonplatten für Bodenbeläge,
Meisener Porzellanplatten für Wandbekleidungen , Slemzeug-
und Cementröhren, leichte und halbschwere eiserne Abfluß¬
rohren , sämtliche Eisengußartikel für Entwässerungen, Abort-
fchüsseln aus Steinzeug , Ton , Emaille und Porzellan, Gips-
diele , Bimscementdiele, Ziegeldraht, Rohrmatten, Korksteine ,
Dübelstelne, feuerfeste Slcine und - Erde, Portland ' Cement ,
Weiß - und Schwarzkalk, Gips , Glasbausteine, neues Vcrputz -
== ^= = gewebe „ Bacula " u . a . "

Dresdner Bank
Heidelberg 1

, Hauptstr . 52 .
Aktienkapital 200 Willi . Reserven 60 Mil !.

Wir nehmen Spareinlagen von Jedermann in jeder
Höhe und verzinsen dieselben

mit 4 ° /0 bei
, 3 8 /, °/o ,
, 3V . 0 /o yf

12 monatlicher Kündigung
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Ich bitte
uw Besichtigung

meiner Schaufenster
und

Innendekoration !

Hein Geschäft ist Sonntags bis 6 Uhr offen ! Jetzt schon gekanfte Waren
'

auf Wunsch bis Weihnachten aufbewabrt !

Für Weihnachten !
Der grosse Artikel fies Tages und besonders beliebtjnfl prahtisck zu WeihnaciitsgescheekenXsinil

Grosse
Trpptch- u . Gardinen-

Sonder-iussteilung
Iw Hinterhaus

I . Stock !

r - Yorhänge ,
- Dekorationen

,
- Decken

Leinen-Garnituren , 2 Flügel 50 x 300 cm , 1 Lambrequin 50X1S0 cm,
moderne Kurbeltstickerei . . Fenster von Mark 5 .50 an

Leinen-Yorhänge , 2 Flügel, 30X320 cm, 1 Lambrequin 50X200 cm,
bekurbelt , enorme Wahl . . . Fenster y. Hk, 8 .75 an

TUCh -Garnituren , 2 Flügel 50X300 cm, l Lambrequin 50X180 cm,
neueste Durchbrüche und bestickt . Fenster v . Hk . 12.50 an

Tüll - Gardinen , gewebt, Ueiss Oder creme, in vielen Hustern Fenster v . Hk . 4.75 an
Tüll -Halb-Stores mit Volant, bestickt , grosser Ar tikel , Stores v. Hk . 12.50 an
Spachtel -Stores, Erbstüll, -mit BandapMation/i35X350 cm Stores v. Hk

"
11 —

"an
Brises-bises aus Tüll, Erbstüll , sowie echte Brüss. Handarb. gr. Lag., Paar V. 50 Pf. an
Cöper-Spacbtel - Stores , einteilig u. zweiteilig, ln vielen Hustern , Fenster V. 95 Pf. an
| Künstlerleinenstoffe , Gardinen- u. Rouleaux-Stoffe am Stück ln jed. Preislage;^

Tuch' und Di
Filztuch -Tischdecken , Bandapplikation oder bestickt v . Mk . 1 an
ReinwolleneTuchdecken , hochapparteZeichnungen v . Mk. 12 .50 an
Plüschdecken, einfarbig, bestickt u . gemustert v. Mk . 13 .— an
Gobelin -Decken , neueste Künstler-Entwürfe von Mk . 8 .75 an
Leinen -Decken , groß. Artikel , bedrucktu . bekurbelt v. Mk . 4 . 50 an
Seidene Decken und Brüsseler Spitzendeckenje nach Ausführung
Waschbare Tischdecken , Riesensortiment von 95 Pfg . an
Divan -Decken , Gobelin , Plüsch u . persisch. Geschmack v. Mk . 15 an
Kissen u . Kissenplatten, Leinen mit Kurbelstickerei v. Mk. 1 .50 an

I

Reueste Boden - und Bett -Teppiche !
Linoleum-Teppiche, Fabrikat Rixdorf
Boden -Teppiche, Tabestry, Plüsch etc.

arn-Tei

von Mk . 6.75 an
von Mk . 9.50 an

Haargarn-teppiche für Speisezimmer u . Dielen von Mk . 23 an
China -Matten für Veranden, Schlaf - u . Badezimmer v. Mk . 1 an
Vorlagen, 1 inoleum, Plüsch , Axminster , enorme Wahl v. 90 Pf. an
Felle un rellvorlagen , verschiedenste Größen v . Mk . 2 .50 an
Wolle Schlafdecken in größter Auswahl von Mk . 5.25 an
Ba wollene Schlafdecken, beliebter Artikel von Mk . 1 .00 an
Steppdecken, doppelseitig, Handarbeit von Mk . 9.50 an

ßeisedecken , Schlittendecken , Ueberbettdeeken aus PiquG,
Erbstüll , Leinenetamine mit seidengewebter Borde etc . ,
seidengewebten Bildern (Lyoner Erzeugnis ) , Läuferstoffen aus
Linoleum , Jute , Tapestry , Brüsseler Art etc . , Möbelstoffen
Portiörenstoffen , Dekorations - und Wandbespannungsstoffen ,

Milienx etc . , durchweg preiswert !

tfeisse Wäsche !
]

'
■

'
.Urs *? - ; "

Herren-Ober -Hemden , la. Verarbeitung von Mk .
Ia . Herren-Nachthemdeu, bunt besetzt von Mk .
Herren-Beinkleider, Ia. Cretönne oder Cöper von Mk.
Damen -Hemden , Festonbesatz, Achselschluß von Mk .
Damen -Hemden , Ia . Stoffe , handgestickte Passen v . Mk.
Damen -Reform -Hemden , feinste Ausführung von Mk .
Damen -Beinkleider, Knie- und Normalform von Mk .
Damen -Nachthemden, Ia . Stoffe und Besätze von Mk .
Stiekerei-Untertaillen, größte Auswahl von 50
Stickerei-Unterröcke, viele Qualitäten von Mk.
Nachtjacken in Pique , Cöper, Satin etc. von Mk.

3 .80 an
3 .90 an
2 .50 an
1.00 an
3 .00 an
2 .65 an
1.00 an
3 .75 an
Pfg . an
2 .50 an
1.00 an

Echte
Normalwäsehe

von Prof . Dr. Jäger !

Echte
Dr. Lahmann ’sche

Unterwäsche !

Wo !)- Waren !
Orenburger Schals , weiß , reine Wolle von 95 Pfg . an
Wollene Kopfschals, weiß , schwarz und farbig von 50 Pfg . an
Umschlagtücher in größter Wahl von 70 Pfg. an
Wollene gestrickte Häubchen und Mützen von 50 Pfg . an
Kinder -Halsschälchen aller Art von 10 Pfg . än
Gestrickte Kinderjäckchen, Wolle von 45 Pfg. an
Gestrickte Damen -Westen, schwarz und bunt von Mk . 2 . 10 an
Gestrickte Unterleibchen, mit u . ohne Aermel von Mk . 1.15 an
Damenstrümpfe, reine Wolle Paar von 95 Pfg . an
Kinderstrümpfe, Wolle , schwarz u. farbig Paar von 28 Pfg. an
Gestr. woll . Handschuhe für Damen u . Kinder v. 85 u . 35 Pfg . an

Tischentücher , Kragen a . Hanebetten , Yorb enden etc.
in enormer Wahl !

Herren - und Damen-Norraafoemden , enormes Lager von Mk. 1 an
Herren- und Fraues-Unterjäekchen jeder Art . . . von 85 Pf. an
Herren- n . Damen-Unterhosen in allen mäjl Qualitäten von 95 Pf. an
Kindernormalwäsche, Unterleibchen, Kniewärmer , Leibbinden etc.

BiMcher, Billhandictaihe , Gürtel o . Corsetts etc.
in jeder Preislage !

| fcei einem Einkauf v. luMk . an em grosser Abieisskaleuder 1912 graus | 1
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